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Beil a g e
zu Nro. 49.

des Großherzogl . Badische » Anzeige - Blatts
für den Dretfam - Kreis . i «2S.

Untergerichtlrche Aufforderungen
und K undmach ungen .

Schuldenliquidatisa .
( 3) Der Bürger Gail W eber von Ueber .

acheu findet sich veranlaßt / seines hohen
Atterö wegen seiner Haushaltung eine an -
dere Richtung zugeben , und mit seinen
Gläubigern eiue Abrechnung zu pflegen.

Es werden daher alle diejenigen , welche
an den gedachten Gall Weber zu fordern ha .
den , hiemil aufgefordert , ihre Guthaben bei

Vermeidung der gesczlichen Rachrheile
Freitag den 24 . Juni d . I .

früh 9 Uhr auf diesseitiger BezirkSamtSkanz .
lei anzumelden , und richtig zu Kellen .

Bonndorf den 25 . Mai 1825 .
Großherzogl . Bezirksamt.

G a n t . E d i k t .
(3) Gegen den in Seefelden des hiesigen

Bezirksamtes domizilirenden Pfarrer Win .

terhalder von Ob erw i nd e » wird an .
mit Gant erkannt .

Eö werden daher zu Folge Hofgerichtlichem
Auftrages vom 19 . d. M . sämmtliche Glau ,

biger desselben aufgefordert , ihre Forderun .

gen am
Donnersiag den 14 . Juli d . I .

bei unterfertigter Stelle entweder in Person
oder durch einen Bevollmächtigten unter Bor .
läge der Beweißurkunden richtig zu Kellen ,
und ihre aürnfallsigr Vorzugsrechte geltend
zu machen , widrigenfalls sie nach Umfluß
dieses Termins aus der vorhandenen Ver -
mSgenSmasse ausgeschlossen würden .

Salem , den 30 . Mat 1825 .
Großherzogl. Bezirksamt.

Aufforderung .
( 3) Der Bürger und BäckermeiKer Lud '

tvig Mat er von Rirnd « rg , hat sich vor

etwa 6 Woche » ,ohne Erlaubniß , von Hau¬

entfernt , und es liegk gegen ihn der Ver¬

dacht des böslichen AuStriitS vor .
Derselbe wird aufgefordert sich binnen 6'

Wochen dahier zu stellen , und sich über

seine Entfernung zu verantworten , bei Ver¬

meidung der gefezliche« Rachtheile .

Emmrndingen , 26 . Mat 1825 .
GroßherzoglicheS Oberamt'

Aufforderung .
(3) Der Deserteur Joseph E bi von Birn -

dorf hat sich binnen
sechs Wochen

dahier oder bei seinem RegimentS -Kommand »

zu stellen , und über feine Entweichung sich,

zu verantworten , widrigens nach Vorschrift

der Gesetze gegen ihn vorgefahren würde .
Waldshut , den 26 . Mai 1825 .

Großherzogl . Bezirksamt . :

Auffo rderung und Fahndung .

( 3) Anton Schmitt von Oberfchef -

lenz , welcher vom Großherzogl . 3ten Li«.

Infanterie . Regiment am. 19 . d. M . deffer-

tirr ist , hat sich binnen 4 Wochen dahier

oder beim Großherzogl . Regiments - Kommand »

in Mannheim zu stellen, an sonsten nach der

Landes Konstitution gegen ihn verfahre »

wird .
Zugleich werden die Behörden ersucht , auf

den unten signaltsircen Schmitt zu fahnde »

und ihn im Betretungsfall einzuliefern .
Signalement .

Schmitt ist 20 Jahre 3 Monat alt , S>

2" 1" / groß , von schwachem Körperbau ,

hat frische Gesichtsfarbe , graue Augen , braune

Haare und dicke Raft , ist von Professto «

et» Schneider und hat bet seiner Emwei -

chung eine alte Holzmütze vertragen .
MoSbach , den 28 , Mat 1825 .

GroßherzoglicheS Bezirksamt,
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Landesverweisung .
(2) Elisabctda Wohlbeck gebürtig zu

BeaShcim im Großherzogthum Hessen ,
wegen Landstreicheret und Konkubinat von
dem Großherzogl . Bad . Hofgerichte zu Mann ,
heim unterm 30 . Dezember 1823 Nr . 2661
und 2662. U . Sen . zu einer dahier zu er.
stehenden Arbeitshausstrafe von 6 Monaten
verortbeilt, wurde heute in Folge eingclang .
rer Entschließung der Grotzherz. Hochpreis ,
lichen SkaatSanstalten . Kommt sion vom 5 .
d. M. Nr . 1524 . aus hiesiger Anstalt ent.
lassen und zugleich deS erwähnten Hofgericht ,
lichen Erkenntnisses gemäß der Großherzogl .
Badischen Lande verwiesen , welches hirmit
- ekanitt gemacht wird.

Bruchsal , den 20 . Mai 1825.
Großh- Zucht . u. Korrektionshausverwaltung .

Signalement .
Elisabeth « Wohlbeck ist 21 Jahre alt, ha.

grrer Statur , 4' 9" groß , hat dunkelbraune
Haare , dergleichen Augenbraunen , braune
Augen , länglichies magere- Angesicht , gelbe
Gesichtsfarbe, stäche Stirne, spitze Nase, ge.
« övnlichen Mund , gesunde Zähne und run.
deS Kinn .

Bei der Entlassung trug sie ein blau bäum,
wollenzrugenes Müzchen , einen ditto Rock ,
ein gelb gedupfteS Halstuch mit weißem
Grund, einen weiß leinenen Schurz, wollene
Strümpfe und Schuhe .

Landesverweisung .
(2) Dag Großherzogl. Bad . hochpreiöli.

che Hofgericht zu Mannheim hatte den in
nachfolgendem Signalement näher bezeichne,
len Jakob Miller von Mölsheim , EanronS
Pfeddersheim in Rheinheffeu wegen Land,
strercheret unterm 30. Dezember 1823 . Nro.
2 >59 und 2660. u . Sen . zu Erstehung einer
12 monatlichen Arbettöhauüstrafe veruriheilt,
vnd auf eingcfolgke Entschließung der Groß ,
herzoglichen hochpreiSluwen SlaakSansiailen »
Kommission vom 5 d . M - Nr . 1598 wurde
sofort derselbe heule aus hiesiger Anstalt
entlassen , und die im Urtheil ausgesprochene
Landesverweiiung an idm vollzogen , wvr.
über man Gegenwärtiges zur öffentlichen
Kenntniß bringt.

L ruchlal , den 20> Mai 1825
Großh - Zachr, u. Korrekiionöhauöverwaliiing.

^ Signalement .
Fakob Miller ist 27 Jahre alt , besetzter

Siaiur , 4 ' li " groß , hat braune Kopf,
haare , lichtbraune Augcnbranne , braune
Augen , ovales Angesicht , gesunde Gesichts ,
färbe , gewölbte Stirne , spitze Nase , gro.
ßen , offenen Mund mit dicken Lippen , ge.
sunde Zahne, rundes Kinn mit einem Grüb .
chen , htnkt wegen Strlsigkeit des linken
Fußes .

Trug bei der Entlassung einen blautuche.
nen WammS , eine Plgueweste, weiß leinene
lange Hosen . Strümpfe und Schuhe .

Landesverweisung .
( 2 ) Nachdem der unterm 30 . Dezember

1823. Nr. 2655 und 2656. H . Sen , von dem
Großh . hochpreislichenHofgerichte zu Mann ,
heim wegen Landstreicheret zu einer dahier
mit 12 Monate» zu erstehenden Arbeitshaus ,
strafe verurtheilte Joh. Joseph Brun ner
von Ha im selb bei Landau im Rbeinbaier .
scheu auf eingelangte Entschließung der Groß,
herzoglichen hochpreislichen StaatSanstalttn.
Kommission vom 5 . d . M . Nr . 1598. heute
aus hiesiger Anstalt entlassen und zugleich
die im Urkheile ausgesprochene LandeSver .
Weisung vollzogen worden ist : so bringen wir
bestehender Verordnung gemäß Gegenwärti .
geS zur öffentlichen Kenntnis .

Bruchsal , den 20 . Mat 1825.
Großh . Zucht , und KorrrktionshauS . Ver¬

waltung .
Signalement .

Johann Joseph Brunner ist 22 Jahre alt,
besetzter Statur , 5' 1 ‘ groß , hat hellbraune
Kopfhaare , dichte braune Augenbraunen ,
graue Augen , länglichreS Angesicht , gesunde
Gesichtsfarbe, niedere Stirne , kleine Nase ,
mittelmäßigen Mund , gesunde Zähne, spitzes
Kinn , braune Banhaare .

Trug bei der Entlassung eine schwarz ,
manchesterne Kappe , einen blauleinenen
WammS und eine oillo Weste , dunkelblau,
tuchene Hosen mir rothen Streifen . Auch
haue er einen Rückenkorb mit Spengler-
Handwerkszeug bet sich.

Landesverweisung .
<2 > Der wegen VagantrnlebenS durch Ur.

theil de» Großherzogl. hochprerslichen Hof.
gertchlS ddo , Mannheim 10. Jänner 1824.
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56 und 57. H . Sen . zu ein« dahier
tu erstehenden 12 monarlichen Arbeirshauö.
straft kondemnirle Franz Diez von Frau ,
kenthal ist beute in Folge eingelangter
Entschließung Großberzogl . hochpreiSlicher
SlaarSanstatten. Kommission vom 5. d . M .
Nr . 1574 . aus hiesiger Anstalt entlassen und
in Gemäßheit deS erwähnten hofgerichtlichen
Erkenntnisses zugleich der Großh . Badischen
Lande verwiesen worden , welches man nach
bestehender Verordnung hiemit unter Anfü.
gang deS Signalement zu öffentlichen Kennt.
Utß bringt-

Bruchsal , den 20. Mai 1825.
Großh . Zucht , und Korrektionshaus . 93er«

Wallung.
Schnabel .

Signalement .
Franz Diez ist 45 Iah « alt , besetzt «

Statur , mißt 5' 1 ' Zoll , hat hellbraune
Kopfhaare , dergleichenAugenbraunen, braune
Augen , länglichtes Angesicht , gesundes Aus-
sehen , niedere Stirne , spitze Nase , mittel-
mäßigen , geschloffenen Mund , gesunde Zäh .
ne, rundes Kinn und hellbraune Barthaare.

Seine Kleidung bestand bei der Entlas¬
sung in einem schwarzen , runden Filzhut ,
ein altes gestreiftes Halstuch , eine alte ge.
streifte Weste , einen alten grauen Ueberrock,
lange Beinkleider , Strümpfe und Schuhe .

Diebstahlsanzetge .
(5) In der Nacht vom 24. auf den 25. d. M.

sind dem Joseph Schmieder zu Oberwinden
1) 100 Ellen 6/4 breites , und
2) 2 Stücke, 2 60 Ellen, 2 Elle» drei,

tes Reistenmch ab der Bleiche ent.
wendet worden.

Die Elle vom 6/4 breiten Tuch wird auf
IS kr . und die Elle des 2 Ellen breiten ans
20 kr . gewerthet. SämmtlicheS Tuch war
etwas weniges angebleicht, und die 2 letz ,
lern Stücke mit rorher Farbe mit den Buch,
staben V . p . o . bezeichnet

Wir bringen diese» Diebstahl zur gefällt-
gen Fahndung in öffentliche Kennrniß.

Waldkirch , den 26 . Mai 1825
Großh Bezirksamt.

Fahndung .
( 3) Der unke« stgnalisirke Michael ES .

« in von Rtegrz , weich« sich gleichsam

von Jugend auf beständig dem Vaganten ,
leben und Conkubinai gewiedmet hat , und
deswegen schon mehrmal bestraft worden ist,
hat sich der polizeilichen Aufsicht , unter
welche er gestellt war , des ArbeitenS über,
drußig , zu entziehen gewußt , und sezt wahr ,
scheinlich seinen früher « schädlichen Lebens¬
wandel wieder fort .

Die betreffenden Behörden werden daher
gebeten , auf diesen schlechten Burschen fahn.
den , und ihn im BetretungSfallr anher lte-
fern lassen zu wollen .

Kenzingen , am 20 . Mai 1825.
Großherzogl. Bezirksamt.

Personalbeschrieb .
28 Jahre alt, 5 ' 4" groß, blondeHaare, runde

Stirne , braune Augenbraunen, blaue Augen,
stumpfe Nase , Mittlern Mund , breites Kinn,
röthlichren Bart , ovales Gesicht , gesunde
Gesichtsfarbe, ohne Abzeichen.

Kleidung .
Ein halbleinener röthlicht« Tfchove »,

neue Zwilchhose« , ei« schwarztucheneS Brust¬
tuch , ein alter runder Hut , ein weißes
Halstuch , und neu gesohlte Stiefel .

Fahndung .
(3) Ehristtan Köbelin von Eich stet-

t e n , dessen Signalement unten folgt , zieht
mit einer fremden Weibsperson von welcher
man kein genaues Signalement « hebe»
konnte , herum , und eö ruht auf ihm d«
Verdacht des Vagantenlebens und der Die¬
berei.

Sämmtliche Behörde« werben « sucht , auf
diese» Burschen zu fahnden , und denselben
im BetretungSfallr hieb« i» liefern .

Emmendingen , den 30 . Mai 1825.
Großherzogl- Oberamt .

Signalement . „ ,
Derselbe ist 29 Jahre alt, von Proftssio»

ein Schuster , mißt 5' i" bis 2" , har schwarz¬
braune Haare , niedere Stirne , schwarze
Aogenbraunen , kleine Nase , mittler « Mund,
trübe Augen und etwas Flecken darauf, blat-
ternarbtgtes Gesicht , gesunde Farbe und
g irr Zähne

Derselbe trägt einen blaurüchene« Ueber¬
rock , eine gestreifte rothe Weste , lange Ho¬
sen von Rnbelin , einen runden Hut »nh
Schuhe.
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Fahndung .

C3 ) Die wegen BagantenlebenS hier in Un «
terfuchung gestandene , und einstweilen im
Spiral zu Zell Detentionis loco verwahrte
ledige Maria Anna Weingärtner von Zell am
Harmeröbach , ist verflossenen Sonntag den 22 .
d> M . aus ihrem Verwahrungsorte mit einem
ihr angehörigen 2 jährigen unehelichen Kinde
Namens Theresia entwichen .

Sämmtttche wohllöbltche Polizeibehörden
werden in Freundschaft ersucht , auf diese Per «
son , deren Signalement unten folgt , gefälligst
fahnden , und sie im Betrettungsfalle anher
liefern lassen zu wollen .

Gengenbach , de » 22 . Mai 1825 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Signalement
Alter 30 Jahre , Größe 4 ' 4 " Zoll , Haare

schwarzbraun , Stirn nieder , Augenbrau «
fchwarzbraun , Augen brau « , Nase mittel ,
mäßig , Mund groß , Kinn breit , Gesicht oval ,
Gesichtsfarbe braun , besondere Zeichen keine.

Die aedachte Person ist im 4te » oder 5ten
Monate schwanger .

Kaufanträge und V erpachtungen .
Früchte , Versteigerung .-

( 3) Am Montag den 27 . Juni d . I .
Vormittags 10 Uhr werben von den Herr,
fchaftliche » Früchten in .Wasenweiler ver .
steigert .

24 Mltr . Waiyen ,
60 — Roggen ,

4 — Haber .
Donnerstag den 30 . Juni d. I .

Vormittags 9 Uhr hier ,
4 Mltr . Waitzcn ,

30 — Halbwaitzen ,
8 — Gerste ,

. 4 — Haber .
Ktechlinsbergen , den 3 .

- Juni 1825 .
Großherzogl . Domatoen - Verwaltung .

Schweigert .
Früchte , und Weinverstetgrrung .

( 3) Am Montag den 20 d . M . Bor .
Mittags 10 Uhr werden bet diesseitiger Stelle

mehrere Hundert Sester Waizen u - Roggen ,

50 Saum Wein vom Jahr 1823 , Pjkf .
fcnwetler Gewächs ,

50 — — — — 1824 , khetls
HeiterSheimer , theilS

* Kirchhofer Gewächs ,
öffentlich versteigert .

HeirerSheim , den 3 . Juni 1825 .
Großherzogl . Domainen Verwaltung .

E n g e ß e r .
Holzversteigerung .

( 3) In dem herrschaftlichen Witlumwald
zunächst bei Rickenbach werden bis

M 0 n t a g d c n 2 7 . I u n i d. I .
Morgens 9 Uhr

100 Klafter Buchen Scheiterholz ,
11 Stamm Eichen Nutzholz und

8 — Buchen Nutzholz
öffentlich an den Meistbierhrnden versteigert
werden .

Kaufliebhaber sind daher eingeladen sich
an gedachtem Tag und Stunde in dem Holz ,
schlage selbst einzufinden , und vor der Stei .
gerung die derselben zu Grunde liegende »
Bedingungen zu vernehmen .

Säckinge « , den 7 . Juni 1825 .
Großherzogl . Forstinspeetion .

Früchte . Versteigerung .
( 2) Auf dem herrschaftlichen Fruchtspei «

cher zu Oberni mburg , werden
Dienstag den 21 . Juni d . ^ J .

Vormittags 9 Uhr ohngefähr
480 Sester Waizen ,
930 — Roggen , und
480 — Gerste ,

sodann auf dem Emmendinger Speicher ,
Freitags den 24 . Juni d . I .

Vormittags 9 Uhr
1000 Sester Haber , und

600 Bund Stroh ,
öffentlich versteigert , und bei annehmbaren
Geboten , sogleich losgeschlagen werden , wo
sodann die Früchten gleich nach beendigter
Steigerung abgrfaßt werden können

Die Steigerung geschiehet in abgctheilten
Parrhien , gegen baare Zahlung beider Ab.
faffung .

Emmendingen , den 9. Juni 1825 .
Großherzogl . Domainenverwaltung .

Druck und Verlag der F . L . Kerkenmayer ' schen UnivrrsitätS . Buchdruckerei.
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